
PRESSESPIEGEL
Mo., 17.11.2025



Was liegt an?

KOSTENLOSMONTAG 17.11.2025

Jan 
Weer meent:
Die Sonne kommt gucken. 
Allerdings dreht der Nord-
wind durch und da sieht man 
besser nicht hin. So eine 
Sonnenbrille ist ja was Fei-
nes und heute ein brauchba-
res Ding. Max. 9 Grad.
Hochwasser ist heute um 
3.13 + 15.47 Uhr, Niedrig-
wasser um 9.12 + 21.52 
Uhr. Wassertemperatur: 10 
Grad.
SA: 8.01 Uhr; SU: 16.30 Uhr

Gedenken zum Volkstrauertag:

Wachsamkeit und Verantwortung

Erstmals sprachen am gestrigen Volkstrauertag neben dem Bür-
germeister Frank Ulrichs auch Schüler der KGS auf dem Friedhof 
im Gedenken an die Opfer von Krieg und Gewalt.  �Fotos: Pape 

17. November
10 bis 12.30 Uhr, Weltladen Regen-
bogen, Martin-Luther-Haus, Kirchstr. 
11 
15 Uhr, Spielenachmittag, Martin-
Luther-Haus, Kirchstr. 11
16 Uhr, Bridge Kreis Norderney, 
Inseloase, Marienstr.18, 04932-1830 
o. 04932-3696
Watt-Welten-Besucherzentrum: 
16.45 Uhr, Faszination Nacht, Anmel-
dung unter www.tickets.wattwelten.de
Kino im Kurtheater: 20 Uhr, 
Downton Abbey: Das große Finale

Ansonsten

Badehaus Norderney, Spa & Sauna 
9.30 bis 20.30 Uhr, Spaßbad 9.30 bis 
18 Uhr

www.nomo-norderney.de
@NorderneyerMorgen
@norderneyermorgen

Unten links
Der erste Kaffee ist selbst-
verständlich der wichtigste  
des Tages und trägt nicht 
unerheblich zum Gelingen 
desselben bei. Wer diesen 
herrlich duftend und frisch 
aufgebrüht stehen lassen 
muss, hat bereits das ers-
te Problem, das ihn durch 
den Tag begleitet. Denn 
am Ende des Tages stellt 
man traurig fest, dass sich 
zwar viele Gelegenheiten 
ergeben, ein Tässchen zu 
kochen, aber keine es zu 
trinken. Deshalb trinken 
die Ostfriesen auch Tee.  

Von A-Z auf der Insel gemacht und weltweit gelesen!         www.nomo-norderney.de

>> Mehr dazu auf Seite 3

DEN  
NORDERNEYER MORGEN
BEKOMMEN SIE ÜBERALL, 

WO ES BRÖTCHEN UND 
ZEITUNGEN GIBT !

NORDERNEYER MORGEN
Unsere Öffnungszeiten

Mo.-Do. 9.30 bis 13.00 Uhr
                15.00 bis 17.00 Uhr 
         Fr. 9.30 bis 13.00 Uhr

Winterstr. 6, 26548 Norderney  
Telefon: 04932-99 18 99 

info@norderneyer-morgen.de

NEU!!! WUNDERSCHÖNE  
ETUITASCHEN AUS UNSERER  

SIEBDRUCK-WERKSTATT

nur 9,80 €

(ape) – In der Friedhofskapelle 
versammelten sich am Sonntag 
zahlreiche Norderneyerinnen 
und Norderneyer zur städ-
tischen Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag. Bürgermeister 
Frank Ulrichs erinnerte in einer 
eindringlichen Rede an die Op-
fer von Krieg, Gewaltherrschaft 
und Vertreibung und stellte den 
Tag in den Zusammenhang ei-
ner weltpolitisch angespannten 
Gegenwart.
Bereits zu Beginn bat Ulrichs 
um einen Moment des Inne-
haltens. Der Volkstrauertag, 
so sagte er, lade jedes Jahr dazu 
ein, „still zu werden und im Be-
wusstsein dessen zu gedenken, 
was Menschen durch Gewalt 
und Unrecht erlitten haben“. 
Er sprach von den Millionen 
Toten der beiden Weltkriege 
und erinnerte an die Schick-
sale, die auch auf Norderney 
sichtbar bleiben: 190 Gefallene 
beider Kriege ruhen auf dem 
Ehrenfriedhof, darunter Ma-
rinesoldaten des Inselwacht-
Bataillons, sieben russische 

Kriegsgefangene und zahlrei-
che Männer der Küstenflieger-
staffel, Marine und Luftwaffe. 
Auch die beiden 1942 erschos-
senen Kriegsgefangenen fanden 
in seiner Rede Erwähnung. An 
ihren Tod erinnert ein Holz-
kreuz. Der Bürgermeister 
spannte den historischen Bo-
gen weit bis in die Gegenwart. 
Achtzig Jahre nach dem Ende 
des Zweiten Weltkriegs zeige 
der Blick in die Welt, wie fragil 
Frieden ist. Ulrichs erinnerte 
an die anhaltenden Angriffe auf 
Städte in der Ukraine, die ver-
heerende Lage im Gazastreifen 
und die wachsende Zahl Ge-
flüchteter weltweit. „Leid kennt 
keine Grenzen“, mahnte er.
Besorgt äußerte sich Ulrichs 
über die politischen Entwick-
lungen in Europa. Demokratie, 
so der Bürgermeister, müsse 
heute nicht gegen Panzer ver-
teidigt werden, sondern gegen 
Gleichgültigkeit, Zynismus und 
die Verachtung demokratischer 
Institutionen.
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